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Landkreis Ravensburg 
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Nr. 1 5. Januar 2023 
 

 
BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE 

 
 

ALTERSJUBILARE 
 

08.01.2023 Peter Hartmann 80 Jahre 

10.01.2023 Matija Hackl 70 Jahre 
 

Zum Geburtstag herzlichen Glückwunsch! 
 

 

NOTFALLNUMMERN 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Argenbühl, Wangen, Isny und Leutkirch 
 

Sie erreichen ihren ärztlichen Notdienst von 
montags bis freitags ab 18 bis 8 Uhr des  
Folgetages und an Wochenenden und  
Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
 

Notfallpraxis im Krankenhaus Wangen 
 

Ohne vorherige telefonische Anmeldung. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 
von 9-19 Uhr. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
 

Die einheitliche Notfalldienstnummer ist ab so-
fort unter folgender Rufnummer an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen zu erreichen: 

0761 / 120 120 00 
 

 
 

Öffnungszeiten Postfiliale Eisenharz 
 

Montag – Freitag 10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 09:30 – 11:30 Uhr 
 

 

Abhaltung von Sprechtagen in 
der Gemeinde Argenbühl 

 

Deutsche Rentenversicherung 
Versichertenberatung 

 

• Rentenanträge/Flexirente 
(4 Monate vorher) 

• Auskünfte zum Versicherungsverlauf 
• Altersrenten / was ist zu beachten? 
• Hinterbliebenenrente 
• Kontenklärung / Ausbildung / Kinder? 
• Kindererziehungszeiten 
• Nachzahlung freiwilliger Beiträge? 
• Hinzuverdienstgrenze 
• Versicherungsfragen 
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen 
• Rentnerkrankenversicherung 

 

Datum: Donnerstag, 19. Januar 2023 
Uhrzeit: 08:30 - 11:30 Uhr 
  13:30 - 18:30 Uhr 
 

Ort:  Rathaus Eisenharz  
  Zimmer Nr. 18, Obergeschoß 
 

Terminvereinbarung erforderlich unter  
07566 / 940219. 
 

Bitte bringen Sie zum vereinbarten Termin Ihre 
aktuellen Versicherungsunterlagen / Rentenaus-
künfte mit. 
Bei Rentenantrag bitte zusätzlich Bankver-
bindung, Krankenkassenkarte, persönliche Iden-
tifikationsnummer, Familienbuch und evtl. 
Schwerbehindertenausweis mitbringen. 
 

Ihre Versichertenberaterin 
Christine Rait 
 

Nächster Beratungstermin:  
Donnerstag, 16. Februar 2023 
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Rückblick auf das Jahr 2022 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Jahr 2022 ist zu Ende gegangen, ein Jahr das uns vermutlich noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Kurz vor dem Jahreswechsel wurde nun auch von höchster wissenschaftlicher Stelle bestätigt, dass die 
Corona-Pandemie wohl zu Ende ist. Für die meisten von uns war die Pandemie aber vermutlich bereits im 
späten Frühjahr mit der Aufhebung der meisten Einschränkungen zu Ende. Überall spürbar war das Ver-
langen, sich wieder ohne Kontaktbeschränkungen und Abstandsvorschriften, ohne Maskenpflicht treffen 
zu können. Was viele zu Beginn des Jahres 2022 gehofft hatten, ist eingetreten. Corona war im vergan-
genen Jahr im Rückblick gesehen nicht mehr das bestimmende Thema. Allerdings nicht nur aus dem 
Grund, dass die Pandemie vermutlich ihrem Ende entgegen gegangen ist.  

Der Begriff „Zeitenwende“ ist zum Wort des Jahres 2022 gekürt worden. Der Begriff wurde im Zusam-
menhang mit dem russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine aufgegriffen und geprägt. Anders als viele 
andere der zahlreichen Kriege in der Welt hatte und hat der Krieg in der Ukraine vielfältige Auswirkungen 
die bei uns hier vor Ort unmittelbar spürbar sind. Plötzlich wurde die Energiesicherheit in Frage gestellt 
und im Frühherbst kamen die ersten Appelle, Energie zu sparen. Einerseits um eine Gasmangellage – den 
Begriff haben vermutlich viele zum ersten Mal gehört - zu vermeiden, andererseits um die Gefahr eines 
Blackouts bei der Stromversorgung zu vermeiden. Die Gemeinde Argenbühl ist sich ihrer Verantwortung 
bewusst und spart mit vielfältigen Maßnahmen Energie. Vielen Menschen bleibt dagegen angesichts der 
explodierenden Energiepreise und den allgemein steigenden Preisen auch gar nichts anderes übrig. 

Am meisten leidet aber wie in allen Kriegen die Zivilbevölkerung und so ist es nicht überraschend, dass 
viele Menschen aus der Ukraine hier bei uns Schutz vor der Gewalt und der Bedrohung des Kriegs su-
chen. In Argenbühl wohnen derzeit deutlich mehr Flüchtlinge als in den Jahren 2015 und 2016. Sogar die 
Turnhalle Eisenharz dient derzeit als Unterkunft. Viele Flüchtlinge wurden aber auch von Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern in privaten Wohnungen untergebracht. Das ist ein starkes Zeichen der Solidarität.     

Aber auch in schwierigen Zeiten muss der Blick nach vorne gehen. Trotz der unerwarteten Herausforde-
rungen des vergangenen Jahres haben wir in der Gemeinde in den letzten 12 Monaten vieles erreicht. 
Der nachfolgende Rückblick soll uns nochmals in Erinnerung rufen, was im Jahr 2022 bei uns in Argen-
bühl alles passiert ist und Ihnen damit die Möglichkeit geben, die Entwicklung unserer Gemeinde zu be-
trachten.  

 

Kinder, Familie und Soziales 

Kindergärten 

Der Ausbau der Kinderbetreuungskapazitäten in Argenbühl ist bereits seit einigen Jahren in vollem Gan-
ge. Durch die sich ändernden Anforderungen an Qualität und Umfang der Kinderbetreuung, die positive 
Entwicklung der Kinderzahlen und die steigende Betreuungsquote bei den Kindern unter drei Jahren 
steigt der Betreuungsbedarf stetig an.  

In Ratzenried konnte die Erweiterung des Kindergartens nach Abschluss der Bauarbeiten mit einer feierli-
chen Einweihung am 16. Januar 2022 unter Corona-Bedingungen begangen werden. Der Kindergarten, 
der nun Platz für drei Ü-3-Gruppen und zwei U-3-Gruppen bietet, wurde von Herrn Pfarrer Willburger im 
Freien gesegnet und konnte anschließend einzeln und mit Abstand besichtigt werden. Wir hoffen, die 
Kinder und Erzieherinnen und Erzieher haben viel Freude in den neuen Räumlichkeiten. 

In Eisenharz wurde die Baumaßnahme zur Erweiterung des Kindergartens weitergeführt. Die Arbeiten zur 
Erstellung des Erweiterungsbaus sind zwischenzeitlich weit fortgeschritten. Nach der Fertigstellung und 
Inbetriebnahme des Erweiterungsbaus im Frühjahr 2023 schließen sich unmittelbar die Umbauarbeiten 



im Bestandsgebäude sowie die Arbeiten an den Außenanlagen an. Noch im Jahr 2023 soll der Kindergar-
ten vollständig fertiggestellt werden.  

Für die Neustrukturierung des Kindergartens Eglofs wurde für den Standort am Schul- und Sportzentrum 
im Jahr 2022 das Bebauungsplanverfahren durchgeführt. Im November 2022 hat der Gemeinderat den 
Bebauungsplan „Kindergarten Eglofs“ beschlossen.    
Der Ausbau der Kinderbetreuungskapazitäten umfasst jedoch nicht nur die Bereitstellung von Räumlich-
keiten in entsprechender baulicher Quantität und Qualität. Wie in vielen anderen Bereichen herrscht auch 
in der Kinderbetreuung ein Mangel an Fachkräften. Die vier Kirchengemeinden Christazhofen, Eglofs, 
Eisenharz und Ratzenried als Träger der Kindergärten sind laufend auf der Suche nach Erzieherinnen und 
Erziehern. Die Gemeinde Argenbühl, die einen großen Teil der finanziellen Kosten des Betriebs der Kin-
dergärten trägt, unterstützt die Kirchengemeinden dabei. Im Jahr 2022 wurde im Gemeinderat unter an-
derem die Fortführung der pädagogischen Leitungsfreistellung und die Kostenübernahme für die soge-
nannte PIA-Ausbildung in den Argenbühler Kindergärten beschlossen. Die von der Gemeinde zu tragen-
den Betriebskosten der vier Kindergärten für das Jahr 2022 sind noch nicht abgerechnet. Der Planansatz 
im Haushaltsplan 2022 beläuft sich auf rund 1,7 Millionen Euro. Eine der größten Positionen im Haushalt.   

 

Schulen 

Die Gemeinschaftsschule Argenbühl erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit – in Argenbühl und darüber 
hinaus. Für das Schuljahr 2022/2023 gab es in der fünften Klasse insgesamt 60 Anmeldungen. Davon 
konnten 47 Schülerinnen und Schüler in zwei Klassen aufgenommen werden. Von den neuen Schülerin-
nen und Schülern kommen 30 aus Argenbühl, 9 aus anderen Grundschulen in Baden-Württemberg, vor 
allem Isny und Neutrauchburg und 8 aus unseren bayrischen Nachbargemeinden. Insgesamt sind damit 
im aktuellen Schuljahr 287 Schülerinnen und Schüler an der Gemeinschaftsschule Argenbühl. Ziemlich 
genau die Hälfte kommt dabei aus Argenbühl. Im Jahr 2022 konnten insgesamt 41 Schülerinnen und 
Schüler die Schule erfolgreich abschließen, 15 davon mit Hauptschulabschluss und 26 mit einem Real-
schulabschluss. 

Im Februar hat der Gemeinderat beschlossen, in den Grundschulen Christazhofen (einschließlich Halle), 
Eglofs und Eisenharz dezentrale stationäre raumlufttechnische Anlagen einzubauen. Die Lüftungsanlagen 
sollen mit einer Wärmerückgewinnungsanlage ausgestattet werden. Damit kann gewährleistet werden, 
dass die Einsparungen bei der Wärmeenergie deutlich höher sind als die für den Betrieb zusätzlich not-
wendige elektrische Energie. Die Kosten für die Lüftungsanlagen wurden mit insgesamt 670.000 Euro 
ermittelt. Aufgrund der Corona-Pandemie hat die Bundesrepublik Deutschland im Jahr 2021 ein Förder-
programm für den Einbau stationärer raumlufttechnischer Anlagen in Schulen und Einrichtungen der 
Kinderbetreuung aufgelegt. Eine entsprechende Förderung wurde beantragt und in Höhe von 536.000 
Euro bewilligt. Die im vergangenen Jahr vorgesehene Realisierung hat sich verzögert, weil die Lüftungs-
geräte nicht lieferbar waren. Der Einbau ist nun für 2023 vorgesehen. Für das Gebäude der Grundschule 
Ratzenried wird aktuell eine umfassende energetische Untersuchung durchgeführt, die Grundlage für die 
Durchführung energetischer Maßnahmen und Sanierungen ist. 

Der Bund hat mit dem Gesetz zur ganztägigen Förderung von Kindern im Grundschulalter (Ganztagsför-
derungsgesetz) einen Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung von Grundschülern eingeführt. Das Ge-
setz sieht eine schrittweise Einführung des Betreuungsanspruchs vor. Ab Beginn des Schuljahres 2026/27 
sollen zunächst alle Grundschulkinder der ersten Klassenstufe einen Anspruch erhalten. Der Anspruch 
wird in den Folgejahren um je eine Klassenstufe ausgeweitet. Damit hat ab August 2029 jedes Grund-
schulkind der Klassenstufen 1 bis 4 einen Anspruch auf ganztägige Betreuung. Hinsichtlich der Umset-
zung dieses Rechtanspruchs gibt es aber noch viele offene Fragen. Zu berücksichtigen sind dabei auch 
die steigenden Kinderzahlen. Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, die Erstellung einer Schulent-
wicklungsplanung zu beauftragen. Um einen umfassenden Überblick beim Thema Kinderbetreuung zu 
erhalten, sollen auch die Kindergärten in die Überlegungen miteinbezogen werden. Das Angebot umfasst 



somit die Erstellung einer Bedarfs- bzw. Entwicklungsplanung für die Kindertagesstätten und die Grund-
schulen. An den Grundschulen wird zudem der Raumbedarf auf Basis von Begehungen und Besprechun-
gen geprüft und es wird eine Optimierungsempfehlung erstellt. Das Ergebnis dieser Planung wird im Jahr 
2023 vorliegen. 

      

Senioren 

Auf der Grundlage der Konzeption der Vinzenz von Paul gGmbH für eine Altenhilfeeinrichtung in Ratzen-
ried hat der Gemeinderat im Januar des abgelaufenen Jahres die Standortentscheidung getroffen. Vo-
rangegangen war eine öffentliche Bürgerversammlung, in der die möglichen Standorte vorgestellt und 
diskutiert wurden. Die Entscheidung ist auf den Standort Brauereiwiese gefallen. Von der Vinzenz von 
Paul gGmbH werden aktuell Fördermittel für die Einrichtung beantragt und die Planung erstellt.   

 

Flüchtlinge/Schutzsuchende 

Seit dem Beginn des Krieges in der Ukraine sind zahlreiche Menschen aus der Ukraine geflohen. Ganz 
viele davon haben im benachbarten Polen Schutz gefunden. Auch unsere Partnergemeinde Cieszanow, 
die nur wenige Kilometer von der ukrainischen Grenze entfernt liegt, engagiert sich sehr in der Hilfe für 
die Ukraine. Erwähnen möchte ich an dieser Stelle nochmals das großartige Engagement unseres Freun-
deskreises Partnerschaften und die große Spendenbereitschaft der Argenbühlerinnen und Argenbühler. 
Damit konnten wir unsere polnischen Freunde in Cieszanow bei der Ukrainehilfe unterstützen. Neben 
finanzieller Hilfe wurde im Sommer auch die Beschaffung und Lieferung eines Notstromaggregats für die 
ukrainische Stadt Jaworow durch den Freundeskreis Partnerschaften organisiert. Wie wichtig und sinnvoll 
dies war, zeigt sich gerade jetzt, da die Energieversorgung der Ukraine das Ziel russischer Angriffe ist. Ein 
großer Dank geht an die Verantwortlichen des Freundeskreises Partnerschaften für Ihren Einsatz und an 
alle, die dieses Engagement durch ihre Spende finanziell unterstützt haben. In dieser Situation hat sich 
gezeigt, dass Gemeindepartnerschaften nicht nur für die Galerie bestehen.        

Auch in Deutschland ist in den letzten Monaten eine große Anzahl von Menschen angekommen. In Ar-
genbühl ist wie in ganz Deutschland eine große Hilfsbereitschaft vorhanden. Viele der vor dem Krieg Ge-
flüchteten sind in privaten Unterkünften untergekommen, vor allem zu Beginn des Krieges. Auch die Zahl 
der Flüchtlinge aus anderen Ländern ist in den vergangenen Monaten wieder stark angestiegen. Deshalb 
mussten im Landkreis Ravensburg ab dem Sommer sogenannte Not- und Behelfsunterkünfte geschaffen 
werden. Darunter fallen insbesondere auch Turnhallen. Wie viele andere Gemeinden im Landkreis 
Ravensburg, stellt auch die Gemeinde Argenbühl eine Behelfsunterkunft. Die Entscheidung ist dabei auf 
die Turnhalle in Eisenharz gefallen, da die Anbindung an den ÖPNV sehr gut ist, die Halle nicht direkt 
und unmittelbar an eine Schule angrenzt und die Inanspruchnahme durch die schulische Nutzung gerin-
ger als in Eglofs mit der Gemeinschaftsschule ist. Vor allem betroffen von dieser Entscheidung ist der TV 
Eisenharz als Hauptnutzer der Turnhalle. In mehreren guten und konstruktiven Gesprächen mit den 
Sportvereinen aus den anderen Dörfern konnte ein den Umständen entsprechendes gutes Konzept erar-
beitet werden, wie der TV Eisenharz die anderen Turnhallen mitnutzen kann. Dies ist für alle Sportvereine 
und alle anderen Nutzer mit Einschränkungen und Erschwernissen verbunden. Ich möchte mich bei allen 
Beteiligten für das Verständnis, die Kooperationsbereitschaft und das Engagement beim Finden von Lö-
sungen ganz herzlich bedanken. Seit November können dadurch rund 70 Flüchtlinge in der Turnhalle 
Eisenharz untergebracht werden.                        

Zum Jahresende 2022 leben in Argenbühl insgesamt rund 200 Flüchtlinge. Neben den Menschen in der 
Turnhalle Eisenharz betreibt der Landkreis Ravensburg eine Erstunterkunft (vorläufige Unterbringung) in 
Ratzenried. Rund 65 Personen sind in gemeindlichen Wohnräumen in der sogenannten Anschlussunter-
bringung untergebracht.  

Privat untergekommen sind ca. 50 Flüchtlinge, die meisten davon aus der Ukraine. An dieser Stelle ein 
ganz herzliches Dankeschön an die Bürgerinnen und Bürger, die Wohnraum zur Verfügung gestellt  



haben. Ohne diesen privaten Wohnraum könnten wir in Argenbühl nicht alle Flüchtlinge unterbringen. 
Der Landkreis Ravensburg wird in den nächsten Monaten verstärkt Flüchtlinge von der vorläufigen Un-
terbringung und aus den Behelfsunterkünften in die Anschlussunterbringung der Städte und Gemeinden 
verlegen. Auch wir in Argenbühl werden deshalb in den nächsten Monaten weitere Flüchtlinge aufneh-
men. Die Gemeinde arbeitet bereits an Planungen und Konzepten, wie die zusätzlichen Unterbringungs-
möglichkeiten bereitgestellt werden können. Wir werden dabei aber an Grenzen stoßen und sind deshalb 
froh, wenn sich weitere Menschen finden, die auch privat möglichst abgegrenzten Wohnraum für die 
Flüchtlinge zur Verfügung stellen. Wenn Sie dazu Fragen haben, dürfen Sie sich jederzeit gerne an die 
Gemeindeverwaltung wenden  

 

Wohnen 

In den vergangenen Jahren konnte die Gemeinde Argenbühl kontinuierlich Bauplätze für Bauwillige be-
reitstellen. Die Nachfrage nach Baumöglichkeiten war in den vergangenen Jahren außergewöhnlich hoch. 
Im Februar 2022 wurden die letzten fünf Bauplätze im Baugebiet „Am Annabach“ in Eisenharz vergeben. 
Damit sind in allen Baugebieten der letzten Jahre alle Bauplätze vergeben. 

Die bauliche Erschließung des ersten Abschnitts des Baugebiets „Brauereiweise Erweiterung“ in Ratzen-
ried wurde im Spätsommer fertiggestellt. In Rahmen der Erschließungsarbeiten wurde ein Nahwärmenetz 
realisiert, welches das neue Baugebiet mit Wärme aus der Biogasanlage am Schwendener Weg versorgt. 
Der erste Abschnitt umfasst elf Bauplätze für Einfamilienhäuser, acht Bauplätze für Doppelhaushälften, 
vier Reihenhausbauplätze und zwei Bauplätze für Mehrfamilienhäuser. Ein Bauplatz für ein Mehrfamilien-
haus wurde im Jahr 2022 vergeben. Der Käufer plant die Errichtung eines Gebäudes mit acht Wohnein-
heiten. Die erste Vermarktungsrunde für die Einfamilienhaus- und Doppelhausplätze ist im Dezember 
2022 gestartet. Aktuell besteht die Möglichkeit, sich auf einen Bauplatz zu erwerben. Die Bewerbungsfrist 
läuft bis zum 20. Januar. Danach werden wir sehen, wie hoch die Nachfrage nach Bauplätzen zwischen-
zeitlich ist. Aufgrund der Entwicklung der Baupreise und der stark gestiegenen Bauzinsen ist gegenüber 
der sehr hohen Nachfrage der Vorjahre mit deutlich weniger Bewerbungen zu rechnen.        

 

Einrichtungen 

Feuerwehr 

Die Gemeinden in Baden-Württemberg haben die gesetzliche Aufgabe, auf ihre Kosten eine den örtli-
chen Verhältnissen entsprechende leistungsfähige Feuerwehr aufzustellen, auszurüsten und zu unterhal-
ten.  

Nach der Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans für Argenbühl im Jahr 2021, wurde im abgelaufe-
nen Jahr mit der Umsetzung der darin vorgesehenen Maßnahmen begonnen, In einem ersten Schritt 
wurde die Beschaffung eines neuen Löschgruppenfahrzeugs für die Abteilung Eisenharz auf den Weg 
gebracht. Die voraussichtlichen Kosten belaufen sich auf rund 500.000 Euro. Für die Beschaffung des 
Fahrzeugs wurde zwischenzeitlich eine Förderung des Landes Baden-Württemberg in Höhe von 96.000 
Euro gewährt. Die Beschaffung ist europaweit auszuschreiben. Die Auftragsvergabe ist für 2023 vorgese-
hen.    

 

Friedhof 

Die Nachfrage nach Urnengrabstellen in den gemeindlichen Friedhöfen steigt kontinuierlich an. Die Ge-
meinde Argenbühl hat darauf bereits vor einigen Jahren reagiert und Urnengräber und Urnengemein-
schaftsgräber auf den gemeindeeigenen Friedhöfen bereitgestellt. Auf dem Friedhof Ratzenried wurden 
im Jahr 2022 nun 28 neue Urnengrabstellen hergerichtet.  

 



Turn- und Festhalle Eisenharz 

Für die Realisierung des Ersatzneubaus der Turn- und Festhalle Eisenharz wurden im abgelaufenen Jahr 
die nächsten Schritte eingeleitet. Im Frühjahr 2022 ist der Förderbescheid für unseren Antrag im Bundes-
programm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ eingegan-
gen. Die Gemeinde Argenbühl erhält für dieses Projekt die maximal mögliche Fördersumme von drei 
Millionen Euro. Im Dezember 2021 hatte der Gemeinderat die Rahmenbedingungen des Architekten-
wettbewerbs für den Ersatzneubau der Turn- und Festhalle Eisenharz beschlossen. Nach mehreren Ver-
fahrensstufen endete der Realisierungswettbewerb mit der ganztätigen Preisgerichtssitzung am 
22.07.2022 in der Turnhalle Eisenharz. Aus 23 eingereichten Wettbewerbsarbeiten wurden insgesamt drei 
Preisträger ermittelt. Nach Abschluss des sich daran anschließenden Verhandlungsverfahrens hat der 
Gemeinderat im Oktober 2022 das Büro BB Architekten aus Stuttgart mit der Planung und Umsetzung 
des Ersatzneubaus der Turn- und Festhalle Eisenharz beauftragt. Der aktuelle Zeitplan sieht vor, dass die 
Planungen im ersten Halbjahr 2024 fertiggestellt werden und anschließend die Bauarbeiten beginnen. 
Die Fertigstellung der Turn- und Festhalle ist für Ende des Jahres 2025 vorgesehen.   

 

Klima, Umwelt, Verkehr und Infrastruktur 

Klima und Energie 

Nachdem die Gemeinde Argenbühl im Jahr 2021 ein Klimaleitbild beschlossen hat, wurde im vergange-
nen Jahr die Umsetzung konkreter Projekte vorangetrieben. Durch den Ukrainekrieg und die dadurch 
verursachte Energiekrise hat sich die Dringlichkeit der Maßnahmen zur Energieeinsparung und zur Ab-
kehr von fossilen Energieträgern noch weiter erhöht.  

Bei der Erschließung des ersten Abschnitts des Baugebiets Brauereiweise-Erweiterung wurde im Frühjahr 
kurzfristig beschlossen, eine Nahwärmeversorgung über die benachbarte Biogasanlage zu realisieren. 
Noch im Jahr 2022 an die Nahwärme angeschlossen werde konnte zudem der Kindergarten Ratzenried.  

Weiter umgesetzt wurde trotz großer Lieferschwierigkeiten die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
LED-Beleuchtungen. Daneben wurde auch die Innenbeleuchtung in einem Großteil der gemeindlichen 
Gebäude wie Schulen, Hallen und Rathaus durch Mitarbeiter der Gemeinde auf LED-Beleuchtungen um-
gestellt. 

Aufgrund von Lieferschwierigkeiten hat sich die für 2022 geplante Installation von Photovoltaikanlagen 
auf den Kläranalgen in Eglofstal und Bliderazhofen sowie dem Rathaus in Eisenharz verzögert. Auf die 
Ausschreibung dieser Anlage hat die Gemeinde keine Angebote bekommen. Zwischenzeitlich konnte 
zumindest für die Photovoltaikanlage auf der Kläranlage Bliderazhofen der Auftrag erteilt werden. Für die 
beiden anderen Anlagen erfolgt dies im neuen Jahr. 

Die Gemeinde Argenbühl wird sich zusammen mit den anderen Städten und Gemeinden im Württem-
bergischen Allgäu an einem Carsharing-Projekt beteiligen. Der Carsharing-Betreiber erstellt dafür in allen 
beteiligten Städten und Gemeinden an einem Standort eine E-Ladestation. Von Seiten der Gemeinden ist 
lediglich der Stellplatz zur Verfügung zu stellen. In Argenbühl ist dieser Standort in Abstimmung mit dem 
Betreiber beim Rathaus in Eisenharz vorgesehen. Die Umsetzung ist für das Jahr 2023 geplant.  

 

Gewässer/Hochwasserschutz 

Das Maßnahme „Hochwasserschutz Eglofstal an der Oberen Argen“ konnte im Frühjahr 2022 nun endlich 
realisiert und fertiggestellt werden. Der Hochwasserschutz an der Oberen Argen fällt in die Zuständigkeit 
des Landes Baden-Württemberg. Somit hat nicht die Gemeinde, sondern das Land die Maßnahme ge-
plant und durchgeführt. Die Gemeinde muss sich an den Kosten der Hochwasserschutzmaßnahmen Obe-
re Argen allerdings mit 30 Prozent beteiligen. Der Kostenanteil der Gemeinde beläuft sich auf rund 
50.000 Euro. Die endgültige Abrechnung durch das Land Baden-Württemberg steht noch aus.   



Im Bereich Semmersteig hat die Gemeinde das Vorkaufsrecht für einen 10 m breiten und 390 m langen 
Gewässerrandstreifen am Matzener Bach ausgeübt. Im Herbst wurden dort standortgerechte Büsche und 
Bäume gepflanzt und im Gewässer einige Strömungslenker eingebaut. Zudem wird die Grünlandfläche 
nur noch extensiv bewirtschaftet. Durch diese Maßnahmen soll eine gewässerbegleitende Hochstauden-
flur mit abschnittsweiser Beschattung des Gewässers entwickelt werden und sogenannte eigendynami-
scher Prozesse im Gewässer gefördert werden.  

 

Straßen, Wege, Plätze 

Die Instandhaltung und Sanierung des Straßennetzes der Gemeinde Argenbühl ist eine Daueraufgabe. Im 
Haushalt der Gemeinde werden dafür aktuell jährlich 400.000 Euro bereitgestellt. Im Jahr 2022 wurden 
mit diesen Mitteln vor allem wieder Deckenverstärkungen und Spritzdecken auf verschiedenen Strecken-
abschnitten im gesamten Gemeindegebiet realisiert. Neben der regelmäßigen Unterhaltung wurden im 
abgelaufenen Jahr weitere umfangreiche Baumaßnahmen im Bereich der Straßen, Wege und Plätze reali-
siert oder auf den Weg gebracht. 

Die Sanierung bzw. der Ersatzneubau von Brücken waren auch bei der Gemeinde Argenbühl in den ver-
gangenen Jahren eine stets wiederkehrende Aufgabe. Diese Maßnahmen erfordern zudem einen hohen 
personellen und finanziellen Aufwand. Im abgelaufenen Jahr wurden gleich zwei Brücken neu gebaut.  

Im März konnten die Arbeiten zum Neubau der Brücke zwischen Briegelmühle und Hengle vergeben 
werden. Die Baukosten belaufen sich einschließlich Kosten für die Realisierung des Fischaufstiegs auf 
rund 226.000 Euro. Die Maßnahme wird vom Land Baden-Württemberg über das LGVFG-Programm, ein 
Förderprogramm für Verkehrs- und Straßenprojekte, gefördert. Der Förderbetrag beläuft sich auf 124.800 
Euro. Die Maßnahme wurde im August 2022 baulich fertiggestellt.  

Vor rund drei Wochen, Mitte Dezember 2022, konnte der Ersatzneubau der Brücke in Mühlbolz über die 
Obere Argen feierlich mit dem Durchschneiden eines symbolischen Bandes eröffnet werden. Die Brücke 
wurde im vergangenen Jahr als einspurige Spannbetonbrücke erneuert. Die Kosten belaufen sich nach 
der Kostenberechnung auf rund 790.000 Euro. Die Maßnahme wird vom Land Baden-Württemberg aus 
Mitteln des Kommunalen Sanierungsfonds mit einem Betrag in Höhe von 386.100 Euro gefördert. Zu-
sätzlich hat die Gemeinde Argenbühl für diese Maßnahme Mittel aus dem Ausgleichsstock in Höhe von 
40.000 Euro erhalten.  

Bei der Brücke in Mühlbolz handelt es sich um eine Grenzbrücke zu Bayern bzw. der benachbarten Ge-
meinde Hergatz. Dort schließt die Brücke auf bayrischer Seite an die dort verlaufende Bundesstraße B 12 
an. An der Maßnahme hat sich deshalb auch die Nachbargemeinde Hergatz mit einem finanziellen Bei-
trag für die Herstellung des Straßenanschlusses auf der bayrischen Seite beteiligt.  

 

Zwischenzeitlich fertig gestellt wurde der Geh- und Radweg in Ratzenried zwischen der Abzweigung 
nach Buchen und Neumühle. Federführend umgesetzt wurde dieses Projekt durch den Landkreis Ravens-
burg, der als Straßenbaulastträger der Kreisstraße 8025 von Ratzenried Richtung Neumühle/Dürren hier-
für zuständig ist. Ein straßenbegleitender Geh- und Radweg war aufgrund des kurvigen Verlaufs der K 
8025 in einem bewaldeten Einschnitt mit parallel verlaufendem Bach nicht möglich. Daher wurde ent-
schieden den Rad- und Gehweg auf der bestehenden Trasse des etwas abgerückt verlaufenden Feld- und 
Forstweges herzustellen. Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 630.000 Euro. Von der 
Gemeinde zu tragen sind 50 Prozent der Kosten nach Abzug der LGVFG-Förderung für dieses Projekt. 
Des weiteren sind von der Gemeinde die Mehrkosten für die Mehrbreite zum Ausbau als Wirtschaftsweg 
zu tragen. Hierfür erhält die Gemeinde ebenfalls Fördermittel des Landes in Höhe von rund 21.000 Euro. 
Nach Abzug aller Förderungen beträgt der Gesamtanteil der Gemeinde an dieser Maßnahme voraus-
sichtlich rund 118.000 Euro. Mitverlegt wurden im Rahmen der Bauarbeiten außerdem bereits vorsorglich 
Leerrohre für den Breitbandausbau – ebenfalls finanziell gefördert über die Programme zum Breitband-
ausbau. 



Ein straßenbegleitender Geh- und Radweg entlang der L320 zwischen Ratzenried und der Abzweigung 
der K 8010 nach Deuchelried ist ein lang gehegter Wunsch in Argenbühl. Seit vielen Jahren gab es einige 
Versuche und Vorstöße der Gemeinde zum Bau des Radwegs. Die Realisierung ist jedoch regelmäßig an 
den fehlenden personellen und vor allem finanziellen Ressourcen des Landes Baden-Württemberg als 
Straßenbaulastträger der Landesstraße 320 und damit des Geh- und Radwegs gescheitert. Nun konnte in 
Verhandlungen mit dem Land erreicht werden, dass dieser Geh- und Radweg realisiert werden kann. Vo-
rausgegangen war der erfolgreiche Abschluss der notwendigen Grunderwerbsverhandlungen durch die 
Gemeinde und die Bereitstellung von personellen Ressourcen der Gemeinde zur Unterstützung des Lan-
des bei der Projektdurchführung. Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich laut der vorliegenden 
Kostenberechnung auf rund 1,6 Millionen Euro. Für den Bereich innerhalb der Ortsdurchfahrt von Ratzen-
ried muss sich die Gemeinde an den Kosten des Geh- und Radwegs beteiligen. Von Seiten des Landes 
wurde eine Förderung aus dem LGVFG-Programm für den Kostenanteil der Gemeinde in Aussicht ge-
stellt. Nach Abzug der Förderung verbleibt ein Betrag in Höhe von rund 100.000 Euro bei der Gemeinde. 
Derzeit werden die Träger öffentlicher Belange zur vorliegenden Planung angehört. Wenn von deren Sei-
te im Rahmen der Anhörung keine wesentlichen Forderungen oder Änderungen zur Planung kommen, 
ist die Realisierung des Projekts für das Jahr 2023 vorgesehen.    

Im vergangenen Jahr fertiggestellt und im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten der Gemeinde Argenbühl 
feierlich eingeweiht und gesegnet wurde die neue Dorfmitte in Christazhofen zwischen dem Gasthaus 
Hirsch und dem Pfarrhaus. Der wunderschöne Brunnen wurde vom Ehepaar Werner und Waltraud Karrer 
aus Christazhofen gespendet. Dafür an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank. Mit dem neuen Platz hat 
Christazhofen nun einen Treffpunkt mit hoher Aufenthaltsqualität in der Dorfmitte. Die Maßnahme wurde 
mit Mitteln aus dem Entwicklungsprogramm ländlicher Raum (ELR) in Höhe von 58.000 Euro unterstützt. 

 

Breitbandausbau 

Im Jahr 2022 konnten die Bauarbeiten für den ersten Trassenabschnitt des Backbonenetzes von Au über 
Meggen nach Göttlishofen, weiter bis Siggen, von dort über Eisenharz nach Eglofs bis zum Weiler Aschen 
abgeschlossen werden.  Realisiert wurden im Rahmen der Maßnahme rund 22,5 km Haupttrasse, 5 POP-
Stationen, 21 Netzverteiler, 24 Schächte und 414 Hausanschlüsse. Das bedeutet gegenüber der ur-
sprünglichen Planung 158 Stück bzw. 60 Prozent mehr Hausanschlüsse. Es konnte zudem erreicht wer-
den, dass ein Großteil der ursprünglich nicht förderfähigen Hausanschlüsse, bei denen die Eigentümer 
einen Teil der Kosten des Hausanschlusses selbst zu tragen gehabt hätten, nun doch gefördert werden. 
Die Gesamtkosten der Maßnahme haben sich auf rund 5,4 Millionen Euro netto belaufen. Nach Abzug 
der Förderung von Bund und Land beträgt der Eigenanteil der Gemeinde rund 0,8 Millionen Euro. 

Die Backboneleitung wurde zwischenzeitlich komplett an die NetCom, den künftigen Netzbetreiber, 
übergeben. Der erste Teilabschnitt des Glasfasernetzes von Au bis Eisenharz ging im Oktober 2022 in 
Betrieb. Über 200 Haushalte haben nun die Möglichkeit, mit Datenübertragungsraten von bis zu 1.000 
Mbit pro Sekunde im Internet zu surfen. Der zweite Teilabschnitt bis Aschen wird Anfang 2023 in Betrieb 
gehen und rund 200 weitere Haushalte mit schnellem Internet versorgen.  

Im nächsten Schritt erfolgt der Ausbau der sogenannten „Weißen Flecken“, das sind alle bestehenden 
Anschlüsse mit einer Versorgung, die eine Bandbreite von maximal 30 Mbit pro Sekunde umfasst. Zudem 
erfolgt der Ausbau der Gewerbegebiete und der Schulen in Ratzenried und Christazhofen – die Schulen 
in Eisenharz und Eglofs wurden bereits über die Backbonemaßnahme angeschlossen. Das Ausbaukonzept 
umfasst im Gemeindegebiet Argenbühl 687 förderfähige Hausanschlüsse (private Gebäude), 47 förderfä-
hige Gewerbeanschlüsse (Gewerbegebiete Eglofstal, Eisenharz und Göttlishofen) und die 2 Schulan-
schlüsse sowie 517 Adressen als Vortrieb (graue Flecken). Die Gesamtkosten für den Ausbau belaufen 
sich auf mindestens rund 15 Millionen Euro. Über die Bundesförderung Breitband und die Kofinanzierung 
durch das Land Baden-Württemberg wird die Maßnahme mit insgesamt 90 Prozent gefördert. 



Aufgrund des großen Umfangs ist es notwendig, die Gesamtmaßnahme in kleinere Teilprojekte aufzu-
splitten. In seiner Sitzung am 18.05.2022 hat der Gemeinderat deshalb beschlossen, in einem ersten 
Schritt den Ausbau der Gewerbegebiete zu realisieren. Der Ausbau der „Weißen Flecken“ wird in soge-
nannte Cluster aufgeteilt. Als erstes Cluster wird der Bereich Christazhofen-Göttlishofen-Siggen ausge-
baut.   

Im November 2022 haben nun die Arbeiten zur Erschließung der Argenbühler Gewerbegebiete mit Glas-
faser in Göttlishofen begonnen. Danach folgen die Gewerbegebiete in Eglofstal und Eisenharz. Die bauli-
che Fertigstellung ist für Mitte 2023 geplant. In Zusammenarbeit mit dem „Zweckverband Breitbandver-
sorgung im Landkreis Ravensburg“ investiert die Gemeinde Argenbühl rund 1,65 Millionen Euro zur Ver-
sorgung der Gewerbegebiete mit schnellem Internet. Wie bereits erwähnt, wird die Maßnahme von Bund 
und Land mit insgesamt 90 Prozent gefördert. 

Als letzter Schritt erfolgt der Ausbau der sogenannten „Grauen Flecken“. Darunter fallen alle Anschlüsse 
mit einer Datenübertragungsrate von über 30 Mbit pro Sekunde. In Argenbühl betrifft dies rund 860 
Haus- und Gebäudeanschlüsse. Die erste Kostenermittlung geht für den Ausbau der „Grauen Flecken“ 
aktuell von Kosten in Höhe von knapp 17 Millionen Euro aus. Nach Abzug der Förderung von Bund und 
Land verbleibt ein Eigenanteil der Gemeinde in Höhe von rund 2,7 Mio. Euro. Der Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung am 14.09.2022 der Ausbaukonzeption für die „Grauen Flecken“ und der Übernahme des 
Eigenanteils durch die Gemeinde kurzfristig zugestimmt. Nur so war es möglich, noch rechtzeitig den 
Förderantrag für diesen Ausbau beim Bund zustellen. Nur fünf Wochen später, am 17.10.2022, wurde das 
Förderprogramm von Seiten des Bundes ohne jede Vorwarnung beendet.      

An dieser Stelle geht nochmals und wiederholt ein besonderer Dank an die betroffenen Grundstücksei-
gentümer und Landwirte. Ohne deren Kooperation, Zusammenarbeit und Bereitstellung ihrer Grundstü-
cke für die Verlegung der Leitungen und Medien wären diese wichtigen Infrastrukturmaßnahmen in die-
ser Form nicht realisierbar.      

 

Wasserversorgung/Entwässerung/Abwasserbeseitigung 

Die Wasserversorgung der Gemeinde Argenbühl steht in den kommenden Jahren vor einigen Herausfor-
derungen. Die Schaffung einer Notversorgung und die Erneuerung des Leitungsnetzes oder die Organi-
sation des Bereitschaftsdiensts sind nur einige der Themen die näher betrachtet werden müssen. Um 
künftige Maßnahmen zu identifizieren und mögliche Alternativen gegeneinander abzuwägen, hat der 
Gemeinderat im Dezember 2022 beschlossen, ein Strukturgutachten zu erstellen. Die Erstellung eines 
Strukturgutachtens wird vom Land Baden-Württemberg mit einem Fördersatz von 50 Prozent gefördert. 
Zusammen mit dem Strukturgutachten wird ein langfristiger Maßnahmen- und Investitionsplan für die 
Wasserversorgung erstellt. 

Außerdem beschlossen wurde vom Gemeinderat im abgelaufenen Jahr die Erneuerung der Wasserleitung 
zwischen Schwenden und Zaun. Derzeit laufen die Planungsarbeiten. Die Realisierung ist für das Jahr 
2023 vorgesehen.   

Nachdem der Gemeinderat die Durchführung eines Kommunalen Starkregenrisikomanagements (SRRM) 
für die Bereiche von Eisenharz und Eglofs beschlossen hat, wurden im November 2022 die ersten vorläu-
figen Berechnungsergebnisse der ersten Phase des SRRM, der sogenannten Gefährdungsanalyse, in einer 
Bürgerinformationsveranstaltung vorgestellt. Unter Berücksichtigung der Rückmeldungen aus der Bür-
gerschaft wird die Gefährdungsanalyse nun abgeschlossen und es folgen die beiden nächsten Phasen, 
die Risikoanalyse und das Handlungskonzept.         

 

 

 



Tourismus, Bürgerservice, Finanzen und Sonstiges 

Tourismus, Bürgerservice, Jubiläum 

Mit dem Start in das Jahr 2023 geht in Argenbühl gleichzeitig ein ganz besonderes Jahr zu Ende: unser 
Jubiläumsjahr 50 Jahre Argenbühl wurde gefeiert und in diesem Zuge durften auch viele Neuerungen 
Einzug halten. Ebenfalls konnte der Tourismus nach den letzten entbehrungsreichen Jahren in diesem 
Jahr wieder richtig Fahrt aufnehmen. Die Vielfalt der lokalen touristischen Übernachtungsmöglichkeiten 
gepaart mit unseren natürlichen Schätzen und der neu zertifizierten RadReiseRegion „Naturschatzkam-
mern“ zieht weiterhin zahlreiche Gäste in unseren schönen Luftkurort. 
Im Frühjahr dieses Jahres durfte das neue Logo für Argenbühl begrüßt werden, dass für ein modernes 
und frisches Design der Gemeinde sorgt.  

Auch die Argenbühler Veranstaltungen konnten in 2022 wieder ohne Einschränkungen durchgeführt 
werden. Beachtliche 13 von geplanten 14 Sommerabendkonzerten konnten vor zahlreichen Bürgerinnen 
und Bürgern sowie Gästen stattfinden. 

Im Hochsommermonat August folgte dann sogleich eine weitere Neuerung: der Relaunch der neuen 
Argenbühler Homepage. Über ein halbes Jahr lang wurde am neuen Internetauftritt gearbeitet - mit ei-
nem Ergebnis, das sich sehen lassen kann. Verschlankte Strukturen, eine einfache Bedienoberfläche, eine 
tolle Suchfunktion sowie emotionales und atmosphärisches Bildmaterial verbessern und verschönern den 
Aufenthalt auf unserer Website. Gerne können Sie sich unter www.argenbuehl.de einmal durchklicken. 

Im Bereich der Digitalisierung nicht die einzige Neuerung für Argenbühl in diesem Jahr. Ebenfalls ging 
der Instagram Account der Gemeinde Argenbühl online. Unter dem Account „gemeinde.argenbuehl“ 
finden sich bunte Inspirationen aus unterschiedlichen Perspektiven und wissenswerte Infos für Urlaubs-
reisende genauso wie für neugierige Argenbühlerinnen und Argenbühler. Werden Sie Follower und ver-
passen Sie keine Veranstaltungen und Neuigkeiten mehr. 

Weiter ging es im September mit dem definitiven Highlight des Jahres 2022: dem Jubiläumswochenende. 

Mit dem Festakt in der Turn- und Festhalle Eglofs wurde am Samstag, den 10. September der Startschuss 
für ein abwechslungsreiches und erinnerungswürdiges Wochenende gegeben. Zahlreiche geladene Gäste 
durften sich über ein buntes Abendprogramm freuen. Die in diesem Zusammenhang entstandenen „Ar-
genbühler Stimmen – Videos“ sind auf der Argenbühler Website zum Nachschauen gespeichert, An-
schauen lohnt sich. Auch die Argenbühl Ausstellung vom Geschichts- und Heimatverein Eglofs konnte an 
diesem Abend, aber auch schon vorab im Rathaus Eglofs besucht werden. 

Danach folgte am Sonntag, den 11. September der „Jubiläumstag für Jung und Alt“. Eine Rad-Rallye ver-
band die einzelnen Orte und dortigen Unterhaltungsprogramme, viele Argenbühler Vereine haben die-
sen Tag bunt und besonders gemacht. Das Fest hat gezeigt, wie gut sich Argenbühl in diesen 50 Jahren 
entwickelt hat und das es die Menschen sind, die Heimat gestalten. 

Vielen Dank an dieser Stelle nochmals an alle Vereine, Institutionen und Personen, die sich bei der Ge-
staltung und Durchführung des Jubiläums eingebracht und engagiert haben! 

 

Finanzen 

Die finanzielle Situation der Gemeinde Argenbühl ist stabil. Trotz der Corona-Pandemie sind die Jahre 
2020 und 2021 in finanzieller Sicht ordentlich gelaufen. Zum Ende des Jahres 2022 beträgt der Schulden-
stand 20.000 Euro (ohne Wasserversorgung). Zum Ende des Jahres 2023 wird die Gemeinde voraussicht-
lich schuldenfrei sein. Auch für das Jahr 2022 kann mit einem zufriedenstellenden Ergebnis gerechnet 
werden. Der Ausblick für die kommenden Jahre ist allerdings sehr stark getrübt. Mit den deutlich gestie-
genen Energiepreisen, den zu erwartenden Tarifsteigerungen bei Löhnen und Gehältern sowie der hohen 
Inflation im Allgemeinen haben sich wesentliche finanzielle und wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
deutlich verschlechtert und belasten damit den Gemeindehaushalt im Jahr 2023 und den Folgejahren 

http://www.argenbuehl.de/


überdurchschnittlich. Die Folge daraus ist, dass sich bei weiterhin stabilen Gewerbe- und Grundsteuerhe-
besätzen die Überschüsse aus der laufenden Tätigkeit und damit die Investitionskraft der Gemeinde 
deutlich verringern. In den nächsten Jahren sind aber umfangreiche Investitionen vor allem in den Erhalt 
und die Erneuerung der Infrastruktur aber auch in die Zukunftsfähigkeit der Gemeinde erforderlich. Vor 
dem Hintergrund der geänderten wirtschaftlichen und finanziellen Rahmenbedingungen und den über-
durchschnittlich gestiegenen Baupreisen reicht es deshalb nicht, die laufenden Aufwendungen kritisch zu 
prüfen. Auch die Investitionsplanung ist entsprechend anzupassen, das bedeutet vor allem in gewissem 
Maße zeitlich zu strecken.                    

  

An dieser Stelle wie gewohnt ein paar vorläufige statistische Daten.  

Im Jahr 2022 

- wurden 39 Ehen geschlossen, 

- erblickten 76 Kinder das Licht der Welt, 

- wurden 34 Sterbefälle verzeichnet 

- sowie 530 Zu- und 356 Wegzüge registriert (einschließlich geflüchteter Menschen).     

Die Einwohnerzahl von Argenbühl ist damit 6.877 Einwohner am 31.12.2022 gestiegen. Alle diese Zahlen 
liegt der Datenstand vom 03.01.2023 zu Grunde. Erfahrungsgemäß ist in den nächsten Wochen noch mit 
Änderungen zu rechnen.   

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

im abgelaufenen Jahr war viel von Krisen die Rede. Die konkreten Auswirkungen dieser Krisen sind nir-
gends so spürbar wie auf der lokalen Ebene. In den Gemeinden vor Ort müssen die vielfältigen Aufgaben 
und Probleme gelöst werden. Wir in Argenbühl haben gezeigt, dass wir dies können. Gemeinsam haben 
wir die Herausforderungen angenommen, die auf uns zugekommen sind. Viele Menschen bei uns haben 
sich in den unterschiedlichsten Lebensbereichen engagiert. Dabei haben wir gemeinsam nicht nur Kri-
senbewältigung betrieben, sondern auch aktiv unser Zusammenleben und unsere Zukunft gestaltet. Da-
für möchte ich mich bei Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ganz herzlich bedanken.  

Es besteht deshalb auch überhaupt kein Grund, nicht mit Zuversicht und Hoffnung in das neue Jahr zu 
gehen. Vor uns liegen viele Aufgaben und Herausforderungen um unsere Gemeinde attraktiv und le-
benswert zu gestalten. Lassen Sie uns mit Vertrauen und Optimismus in das neue Jahr starten und positiv 
in die Zukunft sehen. Verbinden möchte ich das mit dem Wunsch und der Bitte, dass Sie sich auch im 
Jahr 2023 wieder einbringen und engagieren. Gemeinderat, Bürgermeister und Gemeindeverwaltung 
werden das für Sie und unsere Gemeinde auch wieder tun.    

       

Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr alles Gute, Gesundheit, Zuversicht und Gottes Segen. 

 

 

 

Roland Sauter 

Bürgermeister 

  



Gemeinde Argenbühl 

 
Landkreis Ravensburg 

 
BEKANNTMACHUNG   

zur 
Sitzung des Gemeinderates 

am Mittwoch, 11. Januar 2023 um 19:30 Uhr 
im Bürgersaal im Rathaus in Eisenharz 

 

Tagesordnung: 
 
TOP  
 

1. Protokoll der vorangegangenen Sitzung 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

3. Bauanträge 

3.a. Einbau von Notunterkünften als gemeinschaftlicher Wohnbereich im Oberge-

schoss des Bauhofes (Verlängerung der befristeten Genehmigung) auf dem 

Grundstück Siggener Straße 2 (Flst. 33/0 der Gemarkung Göttlishofen) 

3.b. Antrag auf Abweichung für den Bau einer Terrassenüberdachung auf dem 

Grundstück Ulmenweg 8 (Flst. 52/41 der Gemarkung Christazhofen) 

4. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023 und 2024 

5. Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung 2023 und 2024 

6. Wahl des Bürgermeisters 2023 

6.a. Festlegung des Tages der Wahl und einer etwaigen Neuwahl 

6.b. Beschlussfassung über die Stellenausschreibung und Festsetzung des Endes 

der Einreichungsfrist für die Bewerbungen 

6.c. Bildung des Gemeindewahlausschusses 

7. Archiv Christazhofen - Beauftragung des Landkreises Ravensburg mit archiv-

pflegerischen Aufgaben 

8. Bekanntgaben und Verschiedenes 

 
Zu dieser Sitzung sind alle Einwohner recht herzlich eingeladen. 

 

 

Zahlungserinnerung 
 

Amtsblatt der Gemeinde Argenbühl 
 

- Fälligkeit der Bezugsgebühr 2023- 
 

Die Bezugsgebühr beträgt 19,20 €. Die  
Bezieher werden aufgefordert, die Gebühr bis 
zum 15.01.2023 an die Gemeindekasse  
Argenbühl zu entrichten.  
 

Hinweise für alle Abbucher:  
Die Abbuchung erfolgte zum 03.01.2023 

 

Konten der Gemeindekasse Argenbühl 
 
 

Kreissparkasse Ravensburg 
 

IBAN:  DE 75 6505 0110 0024 6014 23  
BIC:   SOLADES1RVB 
 

Volksbank Allgäu-Oberschwaben 
 

IBAN:  DE 73 6509 1040 0158 0720 06  
BIC:   GENODES1LEU 

 



Annahme von Altpapier und Karton 
 

 

am Samstag, 07. Januar 2023 
 

 

Nutzen Sie die Abgabemöglichkeit für das  
Altpapier, die die Gemeindeverwaltung in Zusam-
menarbeit mit den Argenbühler Vereinen anbietet:  
 

wo? Eglofs – bei der Turnhalle 
Eisenharz – beim Sportplatz 
Ratzenried – bei der Turnhalle 

was? • Papier 
• Karton 

wann? 9.00 bis 12.00 Uhr 
 

Alle anderen Wertstoffe bitten wir in die aufgestell-
ten Sammelcontainer oder nach Göttlishofen zu 
geben. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Rathaus in Eisenharz, Tel.: 07566 / 940259.  
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Festsetzung der Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2023  
 

Für diejenigen Steuerzahler, welche keinen 
schriftlichen Grundsteuerbescheid erhalten und 
die für das Kalenderjahr 2023 die gleiche Grund-
steuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird 
gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 in der-
selben Höhe wie für das Jahr 2022 durch öffent-
liche Bekanntmachung festgesetzt. Für die Steu-
erschuldner treten mit dem Tage der öffentli-
chen Bekanntmachung die gleichen Rechtswir-
kungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Die Grundsteuer 2023 ist zu den Fälligkeitster-
minen und mit den Beträgen, die sich aus dem 
letzten schriftlichen Grundsteuer-bescheid erge-
ben, zur Zahlung fällig. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung 
bewirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb eines 
Monats nach dieser öffentlichen Bekannt-
machung Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist bei der Gemeinde Argenbühl, 
Kirchstraße 9, 88260 Argenbühl einzulegen. 
 

Argenbühl, den 05.01.2023 
gez. Roland Sauter 
Bürgermeister 
 

 
 

 
 
 

 

Abteilung Eglofs 

 Abteilungsversammlung  
 

Am Montag, 09.01.2023, 20 Uhr, findet im 
Schulungsraum die Abteilungsversammlung 
statt. 
 

Anzug: Uniform 
Ich bitte um vollzähliges Erscheinen. 
 

Die Ehrenmitglieder sind ebenfalls herzlich ein-
geladen. 
 

Euer Abteilungskommandant 

 

 

Abteilung Eisenharz 
 

Am Dienstag, den 10.01.2023 findet um  
20 Uhr unsere Abteilungsversammlung im Flori-
anstüble statt. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Abt.-Kdt. 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Kassenbericht 
5. Berichte Kassenprüfer 
6. Entlastung 
7. Verschiedenes/ Wünsche/ Anträge 
 

Anzug: Uniform 
 

Unsere Ehrenmitglieder sind herzlich eingeladen. 
 

Euer Abteilungskommandant 
 

 

Änderung der Öffnungszeiten  
Wertstoffhof Göttlishofen 

 

Öffnungszeiten: 
Samstag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

 

Apotheken Rezept-Annahmestelle mit 
täglichem Liefer-Service 

 

Eisenharz, Kirchstr. 9  
Leerung: Montag bis Freitag 11:30 Uhr 
Eglofs, Strickers Höhe 20 
Praxis Dr. Gußmann 
Leerung Montag bis Samstag bis 11:30 Uhr. 
  



Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Argenbühl 
 
 
 
 
 
 

Wichtige Information: 
Pfarrer Willburger ist bis 13. Januar krankgeschrieben. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Frau Baumann, 
Tel 07522-909190, die Ihnen einen seelsorgerlichen Dienst vermittelt. 
Die Heiligen Messen am 6. Januar in Eglofs, am 7. Januar in Ratzenried und am 8. Januar in Christazhofen 
müssen leider entfallen, es lässt sich keine Vertretung organisieren. 
Die Schülermessen entfallen in der Woche vom 9. bis 13. Januar. 
Die angesagten Elternabende für die Erstkommunioneltern in Eglofs und Christazhofen  
werden auf Dienstag 24. Januar in Eglofs und auf Donnerstag 26. Januar in Christazhofen verlegt. Wir 
bitten um Beachtung und Verständnis.  
 

Herzlichen Dank! 
In wunderschön geschmückten Weihnachtskirchen, vor liebevoll aufgebauten Krippen konnten wir wie-
der sehr schöne Weihnachtsgottesdienste feiern. Wir bedanken uns bei allen, die gekommen sind, die 
gesungen und musiziert haben, die geplant, organisiert, geholfen und gestaltet haben. 
 

Gottesdienste 
Freitag 06.01.  –  Heilige Drei Könige 
  8.30 Uhr Aussendung (keine Hl. Messe) der Sternsinger in Ratzenried 
  9.00 Uhr Aussendung der Sternsinger in Enkenhofen 
  9.00 Uhr Aussendung der Sternsinger in Christazhofen, gemeinsam mit den 

Sternsingern von Siggen  
  9.00 Uhr Aussendung der Sternsinger in Eisenharz 
 

Sonntag 08.01.  Taufe des Herrn 
  9.00 Uhr Heilige Messe in Eisenharz 
  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Enkenhofen 
 

Donnerstag 12.01.  19.00 Uhr Anbetung in Siggen 
 

Samstag 14.01.  18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Enkenhofen 
 

Sonntag 15.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 Uhr Heilige Messe in Siggen 
10.15 Uhr Heilige Messe in Eglofs 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ratzenried 
 

Stille Anbetung in der SE Argenbühl 
In Gegenwart des Herrn zur Ruhe finden, die Anliegen der uns anvertrauten Mitmenschen vor Gott tra-
gen und in Stille vor dem Altarsakrament eine Zeit verweilen: dazu lädt unsere Kirche immer wieder ein.  
So wollen auch wir allen interessierten Gläubigen einen Ort der Ruhe ermöglichen und laden herzlich ein 
zur Stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten.  
Wir schließen ab mit einem Gebet und einem Lied. 
Ort: Pfarrkirche St. Sebastian in Siggen  -  Wann: Donnerstag von 17 bis 18 Uhr 
Termine: 12. Januar, 9. Februar, 9. März und 13. April  



Caritas Kollekte 2022 in der Seelsorgeeinheit Argenbühl 
Unsere Caritassammlung hat uns wieder ein sehr gutes Ergebnis beschert.  
Ein wirklich schönes Zeichen der Solidarität! 
 
9.654,40 € wurden aufgrund der Briefaktion und der Kollekte in den Gottesdiensten gespendet.  
Wir sagen ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spenderinnen und Spendern.  
Nachfolgend die Ergebnisse der einzelnen Pfarreien unserer SE Argenbühl: 
Eisenharz:   2.955,74 € 
Eglofs:   2.605,70 € 
Ratzenried:  1.476,25 € 
Christazhofen:  1.937,61 € 
Siggen:     679,10 € 
 
50 % der Caritassammlung und der Kollekte werden abgeführt an die Caritas Bodensee-Oberschwaben 
mit Sitz in Ravensburg. 50 % bleiben in der Caritaskasse unserer Seelsorgeeinheit. Mit dem Geld unter-
stützen wir soweit möglich Menschen in Not in unseren Pfarreien der Seelsorgeeinheit Argenbühl. 
Ich danke allen sehr herzlich, die sich rund um die Caritasaktion wieder engagiert haben. 
 

Erstkommunion 2023 
Die Eltern der Kommunionkinder 2023 erinnern wir an die wichtigen Elternabende. 
Dienstag 17. Januar  19.30 Uhr in Ratzenried 
Donnerstag 19. Januar 19.30 Uhr in Eisenharz 
Dienstag  24. Januar 19.30 Uhr in Eglofs 
Donnerstag 26. Januar 19.30 Uhr in Christazhofen mit Siggen und Enkenhofen 
 
Wir treffen uns in der jeweiligen Pfarrkirche! 
 
 

Die KLJB Ratzenried sammelt wieder Christbäume für den Funken. 
 

Die Sammelstelle befindet sich auf dem Parkplatz (Kiesplatz) bei der Turnhalle 
Ratzenried. Bitte Hinweisschild beachten!  
 

Liebe Grüße, Ihre KLJB Ratzenried 
 

 

Pfarrbüros 
Ratzenried: Tel: 07522-21102; Fax: 07522-914758, Mail: pfarramt.ratzenried@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Donnerstag 8-12 Uhr 
Eglofs: Tel. 07566-1516, Mail: stmartinus.eglofs@drs.de, Dienstag 8-12 Uhr 
Eisenharz: Tel. 07566-1556, Mail: stbenedikt.eisenharz@drs.de, Mittwoch 8-12 Uhr 
 

***************************************************************************************************************
 

Evangelische Kirchengemeinde Isny 
Gottesdienste 08.01.2023  

 

Freitag, 6. Januar – Erscheinungsfest  
10.30 Uhr Nikolaikirche – Gottesdienst  
 Mit Abendmahl (D. Oehring) 
 

Sonntag, 8. Januar – 1. So. n. Epiphanias 
10.30 Uhr Nikolaikirche – Gottesdienst (D. Oeh-

ring) 

9.30 Uhr Lukaskirche Neutrauchburg (H. Nit-
sche) 

   

Homepage der Kirchengemeinde: 
www.isny-evangelisch.de 
 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
(Mo-Fr vormittags): 07562/91018  
(Di und Do vormittags): 07562/2314 
gemeindebuero.isny@elkw.de  
 

mailto:pfarramt.ratzenried@drs.de
mailto:stmartinus.eglofs@drs.de
mailto:stbenedikt.eisenharz@drs.de
http://www.isny-evangelisch.de/
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Evangelische Kirchengemeinde Wangen i. 
Allgäu 
 

Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch in 

Ewigkeit. (Hebr 13, 8) 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen von Silvester 
bis Sonntag, 08. Januar                  
Freitag, 06. Januar   Epiphanias 
10.00 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) 
Samstag, 07. Januar 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst 
 Mit Abendmahl (Verdeil) 
Sonntag, 08. Januar  
  9.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Hönig) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit 
 Abendmahl (Hönig) 
 

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und  
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet 
 

Vorschau: Es gospelt wieder 

Alle, die gerne singen und sich vom Groove der Gos-

pels mitnehmen lassen möchten, sind herzlich eingela-

den zum Gospelworkshop an der Stadtkirche. Mitma-

chen können alle, egal ob mit oder ohne Chorerfah-

rung und mit oder ohne Notenkenntnisse. Pfrin i.R. 

Helena Rauch und Rainer Möser werden den Work-

shop leiten. Im Workshop werden mehrstimmige Gos-

pels erarbeitet. Als Abschluss gestalten wir als  „Pro-
jektchor“ den Gospelgottesdienst in der Stadtkirche am 
Sonntag,26.Februar um 18 Uhr mit. Der Workshop 

findet statt am Freitag 24. Februar, 18.30 bis 20.30 Uhr 

und Samstag 25. Februar, 10 Uhr bis 16.00 Uhr im 

Gemeindehaus Stadtkirche. Kosten 

20 Euro. Anmeldungen an das Ev. 

Bildungswerk Oberschwaben: in-

fo@ebo-oab.de  

Weitere Informationen werden be-

kannt gegeben. 
 

Bitte informieren Sie sich auch auf 
unserer Homepage, evtl. ergeben sich kurzfristig 
Änderungen: www.evkirche-wangen.de und 
https://www.elk-wue.de/corona. 
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
 

Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
 

Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Telefon: 07520 9194571 gabriele.verdeil@elkw.de 
 

Gemeindebüro:             
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324  
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
 

 

 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

Jagdgenossenschaft Ratzenried 
 

Einladung 
Am Mittwoch den 18.Januar 2023 findet um 
20 Uhr im Gasthaus „Rössle“ in Ratzenried 

unser 
REHESSEN statt. 

Je Mitglied können zwei Personen teilnehmen. 
Anmeldung ist erforderlich bis Sonntag den 

15.Januar 2023 bei 
Fam. Wespaletz Tel. 07522 22653 

 

Die Vorstandschaft 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Wir von der Landjugend Eglofs sammeln am 
14.01.2023 wieder eure ausgedienten Christ-
bäume für den Funken ein. Im Dorfkern (Eglofs 
und Eglofstal) den Christbaum ab 8 Uhr an die 
Straße legen. Außerhalb bitte bis 13.01.2023 bei 
Simon Neidhart unter 016095136067, auch gern 
per WhatsApp, anmelden. 

Eure KLJB Eglofs 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

TSV Ratzenried e. V.  
 

Mitgliederversammlung 
 

Zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung  
   am Freitag, den 13. Januar 2023 
   um 20.00 Uhr  
in der Aula der Schule in Ratzenried laden 
wir alle Mitglieder und interessierten Gäste 
herzlich ein.  
 

Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Geschäftsberichte der Vorstandschaft 
3. Sportberichte aus den Abteilungen 
4. Entlastung 
5. Neuwahl der Abteilungsleiter, der  
    Beisitzer und der Ausschussmitglieder 
7. Ehrungen 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
 

Anträge können bis zum 10.Januar schrift-
lich beim Vorstand eingereicht werden. 
 

Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme. 
 

Die Vorstandschaft 
www.tsv-ratzenried.de 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar? 
 

Im Notfall kann das lebensrettend sein, bei rascher  
Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Der Malteser Hilfsdienst sucht für die Behelfs-

unterkunft für Geflüchtete aus der Ukraine in 

Argenbühl-Eisenharz ab sofort eine 

Einrichtungsleitung (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit, zunächst befristet auf ein 

Jahr. Die Vergütung erfolgt gemäß AVR-Caritas, 

die Arbeitszeiten sind von Montag bis Freitag.  

Ihre Aufgaben umfassen u. a. die Personalein-

satzplanung, die Übernahme und Koordination 

von Verwaltungsaufgaben, das Belegungsma-

nagement sowie die enge Zusammenarbeit mit 

den Behörden und die professionelle Vertretung 

der Einrichtung.  

Sie sind eine Organisations- und Kommunikati-

onstalent, haben Kenntnisse in den Bereichen 

Personal und Verwaltung und haben Freude an 

der Arbeit mit Menschen? 

Dann melden Sie sich bei der Leiterin der 

Flüchtlingshilfe Ravensburg, Julia Hirscher, un-

ter Tel.: 0171 4937318 oder ju-

lia.hirscher@malteser.org   

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.malteser-bw.de  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:julia.hirscher@malteser.org
mailto:julia.hirscher@malteser.org
http://www.malteser-bw.de/


Lichtspielhaus Sohler 
in Wangen im Allgäu 

 

Programm vom 05.01. – 11.01. 
 
 

Wir wünschen unseren Kinogästen und 
allen Freunden unseres Hauses 

Alles Gute für das neue Jahr! 
 

 
Avatar 2: The Way of Water – 3D 
„Avatar – Aufbruch nach Pandora“, der erfolgreichste Film 
aller Zeiten, wird fortgesetzt. Erneut nimmt uns James 
Cameron mit in die wundervolle Welt von Pandora. 
Do. + Sa. + So.   14:30 Uhr, 
Do. – So. + Di.   19:30 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 4. Woche, 192 Min. 
 

Avatar 2: The Way of Water 
Fr.   14:30 Uhr,     Mo.   19:30 Uhr 
 
 

Sneak Preview 
 

Ein Überraschungsfilm vor Bundesstart. 
Mo.   20:30 Uhr 

Eintritt nur 7,-- € 
 

FSK ab 16 J., neu, ca. 120 Min. 
 

 

Oskars Kleid 
Komödie mit Florian D. Fitz, der als geschiedener Familien-
vater durch das Sommerkleid seines Sohnes sein Ver-
ständnis festgefahrener Geschlechterrollen infrage stellt. 
Do.   17:00 Uhr,     Fr. + So.   20:15 Uhr, 
Sa.   19:15 Uhr,    Mo. + Di.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 2. Woche, 102 Min. 
Prädikat „bes. wertvoll“, Empfehlung der Jugend-Filmjury 
 

Die Insel der Zitronenblüten 
Span. Romanverfilmung über zwei Schwestern, die dank 
eines Erbes nach langer Zeit wieder zueinander finden. 
Do.   19:00 Uhr,     Sa.   17:00 Uhr, 
So.   18:00 Uhr,     Di.   20:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 2. Woche, 121 Min. 
 
 

Unsere neue Filmreihe – Best of Cinema 
 

Rambo 
First Blood: Mit diesem überaus spannenden Actionaben-
teuer schuf sich Superstar Sylvester Stallone Anfang der 
80er Jahre eine zweite Karriere neben „Rocky“. 
nur  Sa.   21:15 Uhr 
 

FSK ab 16 J., 2. Woche, 94 Min. 
 

 

Mama Muh und die große weite Welt 
Zeichentrickfilm nach den Kinderbüchern von J. und T. 
Wieslander. 
Sa.   13:30 Uhr,     So.   13:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 2. Woche, 65 Min. 
Prädikat „besonders wertvoll“ 
 

Violent Night 
Action-Komödie über Santa Claus, der Verbrecher be-
kämpfen und das Weihnachtsfest retten muss. 
nur  Do.   21:15 Uhr 
 

FSK ab 16 J., 3. Woche, 112 Min. 

Hallelujah: Leonard Cohen, a Journey, a Song 
Beeindruckende Doku über den bekannten Sänger und 
sein wohl berühmtestes Lied. 
nur  Fr.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 4. Woche, 118 Min. 
Der Schneeleopard 
Naturfotograf Vincent Munier und Schriftsteller Sylvain 
Tesson suchen einen der letzten Schneeleoparden im 
tibetischen Hochland. Dokumentarfilm mit wunderschönen 
und berückenden Aufnahmen. 
nur  So.   16:15 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 5. Woche, 92 Min. 
 

Der Räuber Hotzenplotz 
Neuverfilmung des beliebten Kinderbuchs von Otfried 
Preußler mit Nicholas Ofczarek als Räuber Hotzenplotz. 
Do. + Sa.  14:45 Uhr,  Fr.  15:45 Uhr,  So.  14:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 5. Woche, 106 Min. 
Prädikat „bes. wertvoll“, Empfehlung der Jugend-Filmjury 
 

Ein Weihnachtsfest für Teddy 
Norwegischer Weihnachtsfilm, in der ein Teddybär eine 
neue Familie glücklich macht. 
nur  Fr.   14:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 8. Woche, 78 Min. 
Empfehlung der Jugend-Filmjury 
 
 
 
 
 

Demnächst: 
 

 
 
 
 

Caveman 
ab Do. 26.01. – mit Bundesstart 

 

Der gestiefelte Kater: Der letzte Wunsch 
ab Do. 12.1. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
WOHNUNGSGESUCHE/  
WOHNUNGSANGEBOTE 

 
 

Suche kleine Wohnung oder WG-Zimmer, 
biete Hilfe bei Haus- und Gartenarbeiten. 
Josef Fillipp, Ratzenried 
Tel.: 07522 / 7509922; AB: 01741933305 
 



 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 



- Erinnerung- Ablesen der Wasseruhren 
- Selbstablesung - 

 

 

 
Sofern Sie den Zählerstand der Wasseruhr noch nicht gemeldet haben, bitten wir dies umgehend nach-
zuholen. 

 

Bitte melden Sie den Stand an eine der folgenden, Ihrem Ortsteil zugeordneten E-Mail-Adressen: 

 

wasser-christazhofen@gemeinde.argenbuehl.de 
 

wasser-eglofs@gemeinde.argenbuehl.de 
 

wasser-eisenharz@gemeinde.argenbuehl.de 
 

wasser-goettlishofen@gemeinde.argenbuehl.de 
 

wasser-siggen@gemeinde.argenbuehl.de 
 

wasser-ratzenried@gemeinde.argenbuehl.de 
 

Die E-Mail-Adressen finden Sie auch direkt auf der Startseite unserer Homepage unter     

www.argenbuehl.de. 
 

Bitte geben Sie in Ihrer E-Mail unbedingt die Daten folgender Ablesekarte an: 
 

 

Gemeinde Argenbühl 

 
 

Ablesekarte Wasseruhr 
 

Straße u. Hausnummer:       .............................................................. 

 

Zählernummer:             ……………………………………………. 
 

Stand:               ……………………….   m³ 
 

Ablesedatum:             …………………………….       
 

Unterschrift:  
  
 

 
Alternativ können Sie auch die Ablesekarte beim Rathaus Eisenharz oder an den Außenstellen  

Christazhofen, Eglofs und Ratzenried in den Briefkasten einwerfen.  
 

Sollten wir keine Zählerstandsmeldung von Ihnen erhalten, werden wir eine verbrauchsbasierte Schätzung 

des Zählerstands vornehmen. 
 

Für Ihre Mithilfe danken wir vielmals. 

mailto:wasser-christazhofen@gemeinde.argenbuehl.de
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WAS TUN BEI EINEM

BLACKOUT?

Informationen und Tipps für die 
Bevölkerung im Landkreis Ravensburg

WICHTIGE RUFNUMMERN

Feuerwehr, Rettungsdienst: 112
Polizei: 110

Notfalltreffpunkt* der Gemeinde: 

* Von verschiedenen Gemeinden werden s.g. „Notfalltreff-
punkte“ angeboten. Diese dienen als erster Anlaufpunkt bei 
Notfällen. Dort können bspw. Notrufe abgesetzt und aktu-
elle Informationen zur allgemeinen Lage eingeholt werden. 
Ebenfalls wird dort ggf. die Möglichkeit bestehen, bspw. 
Babynahrung aufzuwärmen. Bitte erkundigen Sie sich im 
Vorfeld bei Ihrer Gemeinde über die Vorhaltung bzw. Verortung 
des Notfalltreffpunktes. Ggf. ist dieser auch das Rathaus oder 
Feuerwehrhaus selbst.

ACHTUNG: Notfalltreffpunkte dienen nicht als Versorgungs-
zentren zur Lebensmittelversorgung. Dies ist die primäre 
Eigenvorsorge eines Jeden selbst.

Rechtliche und inhaltliche Hinweise:

Vorstehende Hinweise wurden nach bestem Wissen und 
Gewissen durch das Landratsamt Ravensburg, Stabsstelle für 
Bevölkerungsschutz und Krisenmanagement für Sie erarbeitet. 

Rechtliche Ansprüche können hierdurch daher nicht abgeleitet 
werden. Vielmehr sollen diese Hinweise Ihnen die Vorbereitun-
gen für einen möglichen Blackout erleichtern.

Weitere wichtige Tipps und Hinweise 
erhalten Sie auch über 

www.bbk.bund.de sowie 
www.schritt-fuer-schritt-krisenfit.de

Impressum:
Landkreis Ravensburg
Stabsstelle für Bevölkerungsschutz und Krisenmanagement
www.rv.de/b

Stand: 11/2022

CODE SCANNEN

Turnhalle Eglofs, Eisenharzer Weg 9, 88260 Argenbühl



WAS IST EIN BLACKOUT?

Ein Blackout ist ein langanhaltender und flächendeckender 
Stromausfall, der zu weitreichenden Ausfällen der Infra-
struktur in einer Region über einen Zeitraum von mehr als 
24 Stunden führt. 

• Licht, 

• Heizung, 

•  Telefon, 

•  Kühlschrank, 

•  Wasserver- und Abwasserentsorgung, 

•  Mobilfunknetz, 

•  Tankstellen, 

•  Geldautomaten/Kassensysteme,

• …

 fallen aus.

WORAN ERKENNE ICH EINEN 
BLACKOUT?

In den ersten Minuten stellt sich ein Blackout wie ein norma-
ler Stromausfall dar. 

Elektrische Geräte und das Licht funktionieren nicht. Ein 
Blick in den Sicherungskasten verrät keine Unregelmäßig-
keiten. Der Stromausfall wurde nicht durch eine Überlastung 
oder einen Kurzschluss in der eigenen Wohnung ausgelöst. 

Auch in der Nachbarschaft gibt es keinen Strom. Ampeln und 
Straßenlaternen sind ausgefallen. Ein Blackout hält mehrere 
Stunden, Tage oder sogar Wochen an.

Ist die Stromversorgung in weiten Teilen unterbrochen, 
informieren Behörden die Bevölkerung per Radio, Lautspre-
cherhinweise und - soweit es noch möglich ist - über die 
Warn-App NINA. 

WIE VERHALTE ICH 

MICH BEI EINEM 

BLACKOUT? 



Auf einen Blackout kann man sich sehr gut vorbereiten. Wichtig ist 
hierbei die persönliche Lebensmittelversorgung und die ergänzen-
de Notfallvorsorge. Sich auf eine Notsituation vorzubereiten, liegt 
in der eigenen Verantwortung! Die Planung muss das Ziel haben, 
einen längeren Zeitraum zu überstehen. Folgende Fragestellungen 
können die Planung unterstützen:

 Sind Vorräte angelegt, um mind. 10 Tage ohne Einkaufen  
 überstehen zu können (Lebensmittel, Wasser, Hygiene-
 artikel, Medikamente etc.)?

 Wurden mit nahen Angehörigen Vereinbarungen getroffen für   
 den Fall, dass eine Kommunikation nicht mehr möglich ist?

 Gibt es eine ausgedruckte / handschriftliche Liste mit den  
 wichtigsten Telefonnummern (Notruf, Familie, Arbeitgeber,  
 Apotheke/Arztpraxis)?

 Sind Akkus (Laptop, Mobiltelefon, Telefon) geladen?  
 Liegen Ersatzakkus, solarbetriebene Batterieladegeräte 
 oder gar Powerbanks bereit?

 Wo können Notfälle gemeldet werden? Infrage kommen z. B.  
 Feuerwehrhaus, Rathaus, Rettungswache, Polizeidienststelle  
 oder ein spezieller Notfall-Treffpunkt, der von der Gemeinde  
 eingerichtet wird. (Bitte bei der Gemeinde erfragen und bspw.   
 im Notizfeld dieses Flyers notieren.)

 Gibt es einen vollständigen Erste-Hilfe-Kasten?  
 Sind die Medikamente auf Stand?

 Ist ausreichend Bargeld vorrätig?

 Gibt es ein stromunabhängiges Radio (Batterie, Kurbel)?

 Sind stromunabhängige Leuchtmittel vorhanden (Kerzen,  
 Taschenlampe)?

 Ist eine Ersatzkochgelegenheit (Holz, Gaskocher) vorhanden?

 Gibt es alternative Strom- und Heizquellen (Holzofen,  
 inselfähige Photovoltaikanlage)? 

 Ist die Abwasserversorgung stromabhängig (Hebeanlage,  
 Rückstauklappe)?

 Wie funktioniert die manuelle Entriegelung des ggf. elektrischen  
 Garagentores?

 Können die Haustiere versorgt werden?

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BKK) bietet auf seinen 
Internetseiten viele ergänzende Informationen 
und ausführliche Einkaufs- und Checklisten 
zum Download und Bestellen. 
www.bkk.bund.de

WIE BEREITE ICH MICH AUF EINEN BLACKOUT VOR?

CODE SCANNEN



Ruhe bewahren und auf die Gesundheit achten!
Hier eine kurze Checkliste zum richtigen Verhalten bei Blackouts. 
Die Liste ist individuell zu betrachten und kann auf die persönliche 
Situation fortgeschrieben werden. 

Maßnahmen für zu Hause

 Keine Notrufnummern anrufen, wenn nicht wirklich ein Notfall  
 vorliegt! Es können ansonsten lebenswichtige Notrufe blockiert  
 werden!

 Alle Haushaltsangehörigen über den Stromausfall informieren  
 und (wenn notwendig) die Zusammenführung organisieren.

 Alle elektrischen Geräte ausschalten, die gerade in Verwendung  
 waren bzw. Netzkabel ausstecken (z. B. Bügeleisen, Herd). Eine  
 Leuchte bleibt eingeschaltet, damit man bemerkt, wenn der  
 Strom wieder da ist.

 Radio auf UKW (FM) einstellen, um Informationen zu erhalten.  
 Regelmäßig zur vollen Stunde einschalten. Sinnvoll sind hierbei  
 regionale Sender, wie bspw. der SWR oder Radio 7.

 Licht- und Wärmequellen überprüfen und bereitlegen.

 Stolperfallen im Haus entfernen.

 Sorgsam mit Wasser umgehen und eventuell noch ein paar Be- 
 hältnisse befüllen (Gießkannen, Faltbehälter, Eimer).  
 Regenwasserzisternen können Brauchwasser liefern.

 Abfall möglichst vermeiden und in Müllsäcken sammeln.

 Rasch verderbliche Lebensmittel primär verbrauchen oder  
 – wenn möglich – verarbeiten.

 Ist eine Holzzentralheizung vorhanden, darauf achten,  
 dass es zu keiner Überhitzung kommt. 

 Tiefkühlgeräte im Auge behalten und auf einen möglichen  

 Flüssigkeitsaustritt achten. Besonders bei Kombigeräten  
 wird der Abtauprozess früher einsetzen. Tücher bereitlegen.

 Falls vorhanden, eigene Notstromversorgung vorbereiten.

 Gehören Haustiere zum Haushalt, auf deren Bedürfnisse  
 achten, z. B. Wärme- bzw. Sauerstoffzufuhr bei Aquarien/ 
 Terrarien sicherstellen.

 Wer nicht für wichtige Aufgaben (Infrastruktur, Feuerwehr,  
 THW, Hilfsorganisationen etc.) benötigt wird, bleibt zu Hause  
 bzw. in seinem Wohnumfeld.

Maßnahmen im direkten Umfeld

 Mit Nachbarn in Kontakt treten. Nicht alle werden den Strom- 
 ausfall sofort bemerken. Kontrollieren, ob Menschen im Aufzug  
 eingeschlossen sind. Zutritt zum Wohnobjekt organisieren, da  
 die Klingelanlage nicht mehr funktioniert.

 Bestehende oder provisorische Anschlagbretter nutzen, um  
 Infos auszuhängen.

 Überprüfen, ob es pflegebedürftige Menschen im Umfeld  
 gibt, die nun nicht mehr versorgt werden. Nachbarschafts- 
 hilfe organisieren. Bestmöglich „gestrandeten” Menschen  
 helfen.

 Erste-Hilfe-Kenntnisse auch in der Nachbarschaft anbieten.

 Achtsam bleiben! Dinge, die nicht in Ordnung sind (z. B. der  
 Austritt von Kanalabwässern, Feuer, Kriminalität) sofort bei  
 den Notfallmeldepunkten anzeigen. Sollte es notwendig werden,  
 zur Deeskalation von kritischen Situationen beitragen. Niemals  
 sich selbst in Gefahr begeben!

 Wichtige Geräte (z. B. Heizung, Kühlschrank) auf Funktions-
 fähigkeit prüfen und wieder einschalten. Alle anderen Geräte  
 zunächst ausgeschaltet lassen bzw. prüfen, ob sie ausgeschaltet  
 sind – ansonsten droht ein erneuter Zusammenbruch des Ver- 
 sorgungssystems.

 Weiterhin Informationen über Radio/Warn-App abwarten  
 und befolgen. So wenig wie möglich telefonieren, um  
 Überlastungen zu vermeiden.

 Wer nicht für den Wiederanlauf der Infrastruktur dringend  
 benötigt wird, bleibt weiterhin zu Hause bzw. im näheren  
 Wohnumfeld.

 Ressourcen sparen! Die Versorgung mit Medikamenten, Lebens- 
 mitteln und Treibstoff wird weiterhin nur sehr eingeschränkt  
 funktionieren bzw. erst langsam wieder anlaufen.

 Nachbarschaftshilfe ist weiterhin sehr wichtig. Hilfe 
 anbieten, wo es möglich ist.

 Einkäufe werden, – wenn überhaupt – zunächst nur mit Bargeld  
 möglich sein.

WIE VERHALTE ICH MICH WÄHREND EINES BLACKOUTS?

WAS MUSS ICH BEACHTEN, WENN DER STROM WIEDER FLIESST?



 

 

 Marmorkuchen   400g   
 

 

 

 
    

Käseangebot: 

Schweizer Appenzeller       100g                                      €  1,79 

Zurw. Antons Liebe                            100g                                     €  2,29                                                                  

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 0,99

.Aus der Edeka-Werbung 

Actimel Drink 8+100g Packung €  1,99 

Bresso Frischkäse 150g Becher €  0,99 

Iglo Schlemmerfilet ver. Sorten €  2,79  

Duplo, Hanuta                                            10er Packung €  1,49 

Melitta Kaffee 500g Packung €  4,49 

Vitalis Müsli ver. Packungen €  1,99 

Rotbäckchen Saft 0,7l Flasche €  2,22 

Specht Gewürz Gurken  670g Glas €  1,29   
Pril Geschirrspülmittel                       ver. Sorten €  1,15                                   

Bäckerei & Lebensmittel 
KEMPTER 

Stephanusstraße 7- Eisenharz -Telefon 07566 91240 

Wetzelsrieder Straße 18 – Ratzenried - Telefon: 07522 913875   

Neutrauchburger Straße 3 – Christazhofen -Telefon: 07566 9411770 

Freie Bauernstraße 8 – Eglofs – Telefon: 07566 9456488              

– –Aus unserer Backstube: 

Täglich frische Backwaren 
                      750g                    € 1,99 

   

 

Vom Metzger Heim:  
Rindsrouladen gefüllt/offen             100g €   1,99 

Bierwurst       100g €   1,59 

Schübling            100g €   1,29 

 

 

Obst und Gemüse:    
G&G Bananen  je kg € 1,00 

Gr. Granatäpfel                           je Stück € 0,77 

Sp. Eissalat                                    je Stück € 0,88 

Ägypt. Lauchzwiebeln            je Bund                                                   € 0,66 

 

                                                   Weiter gehts im neuen Jahr…  

 

 


